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Eu ropäescht J ugendsportfest -
250 Jugendliche aus 5 Nationen in Differdingen

Parc des Sports - Le futur de DifferdanQe se construit

Tout sur le PAP <Anciens ateliers de Niederkorn))

lnspection des chambres de cafés:
des conditions parfois exécrables



Du bass Déifferdeng
VOTRE PHOTO dans Ie uoÉlrrtnoRNc MAcAztND!
Au cours des prochains mols, nous présenlerons chaque mois les
meilleures photos reçues à la paqe 2 du magazine
Toute proposilion ayant comme sujet <DU BRSS OÉtfffnDENC> est à
envoyer au service culturel de la Ville de Dlfferdanqe
(5, rue du Parc Cerlache, L-4574 Differdanqe /
cu lturel@ d ifferdange lu).

Laissez-vous guider par votre imaqinatlon et par votre fanlaisiel
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Drc MrcrwoHNUNGrN üBER DEM C¡rÉ Cu¡vrs wL)RDEN crscH¿ossrN

Rund 280 Personen leben heute in Differdinqen in Mielwohnungen über
Kne¡pen. Nicht selten werden die vom Cesetz qelorderten Cesundheils- und
Hyqieneauflaçlen nichl erfüllt. Den Vermietern geht es allzu oft nur ums Celd.
Bis zu 550 Euro monallich müssen die Mieler nämlich für ein solches Zimmer
zahlen. Das rrifft natürlich nicht nur auf unsere Cemeinde zu.

Schwarze Schafe

Vor Kurzem konnte einem sogenannten "Schlafhändlel' das Handwerk qeleqt
werden. Das "Café Chaves" war der Polizei bereits bei voranQeqangenen Rou-
tinekontrollen neqativ aufQefallen. Den¡yeil die anderen Kneipenbelreiber, die
ebenfalls Zimmer vermieten, Verbesserungen vorqienommen haben, ließ der
Wirt des ,,Café Chaves" alles unverändert. Besonders die Zustände im Wasch-
raum und einem der beiden Badezimmer waren unzumutbar, die Zimmer zu-
dem schlecht isolieft, wie bei einer neuerlichen Kontrolle festgestellt wurde.
Sechs Personen, fast alles Caslarbeiter, wohnten zu jener Zeit in einem der

"Café-Zimmel', vertellt auf zwei Stockwerken Dle Mietwohnunçien wurden
nun qeschlossen.
Die Cemeinde DifferdinQen wird auch in Zukunft gemeinsam mit der Polizei
und der Hyqieneinspektion geqen die untraQbare Sltuation in Café-Zimmern
vorqehen und schwarze Schafe im Auqe behalten
Den qanzen Bericht über die Kontrolle im "Café Chaves" lesen Sie auf den
Seilen 18 und 19 lhres ,,Déifferdanq l\AaQazin".

Körperliche Aktivitat ist eine wichtige
Vorsorgemaßnahme gegen Krank-
heiten. Dies trifr auf alle Altersgrup-
pen zu. MöSlichkeiten qibt es reich-
lich, auch für Personen ab 50. Entde-
cken kann man einige davon wäh-
rend des Seniorensportfestes,,Euro-
pa beweegt sech", das dieses Jahr
am 12: Mai in Oberkorn stattfindet.
Ab 10.00 Uhr werden verschiedene
Workshops fûr Frauen und Männer
ab 50 aus Luxemburg, Deutschland
und Frankreich in den Sportinfta-
strukturen in Oberkorn angeboten.
warming-up ist ab 9.30 Uhr. weiter
geht es bis 15.45 Uhr u. a. mit Stret-
ching. Cym Douce, aftikanischem
Tanz, Beckenbodengymnastik und
Aquagym.
Die Teilnahme kostet 7.- Euro.
Weitere lnformationen erhalten Sie

unter den Telefonnummern 247-
83411 / 83418.
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Auf die Skier, fertig, Ios!

26 Kínder machten
Skiurlaub ín Val CenÍs Etappe i

,,Flèche du Sud"

rt und Ziel der
n Differdíngen

Sta
L a
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Die Skiausrüstunçl
und Winterjacken

dürften miltler-
weile wohl
wieder ihren
Platz auf
dem Dach-
boden oder
in den Kel-
lern çiefun-
den haben.
Was bleibl
ist die Erin-

nerunq an
winterliche Ur-

kleinen Winlersportler küm-
merte. Demeil man sich lagsü-
ber auf den Skipisten tummelte,
Schliltenrennen beslritt oder
Spazierqänqe ins Dorf unter-
nahm, standen am Abend Dis-
co, Quiz oder Cemeinschafts-
spiele auf dem Programm. Die
Beçielsterung war . groß. Nalür-
lich lernten die Kinder auch ei-
niges über die Sicherheil auf
den Pisten oder die LawinenQe-
fahr.
D¡e jungen Urlauber musslen
sich übriQens auch selbst um
die Sauberkeil ihrer BehausunQ
kümmern, wozu Pulzen, Staub-
saugen oder Betten machen
qehörte. Disziplin und Teamar-
beil waren qeftaqt. Alles in

allem sammellen die Kinder
nette Erfahrungen und wusslen
viel zu berichlen, als sie am 6.

April wieder wohlbehallen in

Differdingen ankamen.
Einer zweiten Auflaqe des Kin-

derskiurlaubs steht demnach
nichts lm Weqe. Vorraussichtlich
wird dieser 2013 vom 24. bis 29

Mîirz stattfinden. Berells jetzt
können sich lnleressierte beim
Service des Sports anmelden
|lel. 58 77 1 '1302 oder sports@
differdange.lu).

laubstaqe Auch
26 Kinder aus un-

serer Cemeinde
werden sicherlich noch

einiqe Zeit von den Ìollen
Erlebnissen ihres Skiurlaubs im
französischen Val Cenis (Savoie)

schwärmen, der auf lnitiative
des Service des Sports vom 1.

bis zum 6. April zu einem sozi-
alen Preis von der Cemeinde
Differdinqen organisiert wu rde.

125 km Skipislen emarteten dle
10- bis 13-Jähr¡qen und ihre 5

Beqleitpersonen. U nterqebrachl
waren die Kinder in einem Haus
der UCPA (Union nationale des
Centers sportifs de plein air), de-
ren Personal sich vor Oft um die

Das tradilionsreiche Radsporl-
Etappenrennen "Flèche du Sud",

das von der Vélo-Unioun Esch

organislert wird, slaftet in die-
sem Jahr erstmals seit sehr lan-
ger Zeit wieder In Difterdingen.
CleichzeitiQ ist auch das Ziel
dieser ersten Etappe In unserer
Stadt.

B1 Kilometer müssen die Rad-

fahrer am 16. Mai zurückleQen,
wenn der Staftschuss der 63.

Auflage der Flèche du Sud um
18.00 Uhr im Differdinger Zen-
trum 1ällt. Cegen 16.00 Uhr wer-
den die insqesamt 25 Radsport-
Mannschaften auf dem Markt-
platz vorgestellt, wo es nalürlich
auch nicht an der nötigen Ani-
mation fehlt. Um das leibliche
Wohl kümmern sich an zahl-
reichen Ständen unsere lokalen
Vereine.
Das Rennen in Differdingen
dürfte für die Zuschauer beson-
ders interessant sein: Allein
sechsmal fahren die Radsportler

- darunter zahlreiche Luxembur-

Qer - das "Col de l'Europe" hoch
und auch sechsmal am Markt-
platz vorbei. Dle Sleqer werden
die Ziellinie wohl qeqen 20.00

Uhr passieren.

Die "Flèche du Sud' w¡rd In die-
sem lahr in 5 Elappen ausgetra-

Qen: 1. Differdange-Differdanqe,

2. Schifflanqe-Roeser, 3. Tandel-
VlilIz, 4. Tétanqe-Rumelanqe, 5.

Belvaux-Esth/Alzette. Zum er-
sten Mal fand die Rundfahrt
übrigens 1949 statt. Erster Ce-
winner war der LuxemburQer
Robert Bintz. Charly Caul konnle
das Etappenrennen in den Jah-
ren 1951 und 1953 für sich ent-
scheiden. ln den letzten beiden

Jahren war der Däne Lasse

Bøchman der schnellsle. Man
darf gespannl sein, wer 2012
die Nase vorn hat. Die Schlusse-
tappe (181,6 km) wird am 20.

Mai von Beles nach Esch/Alzelte
führen.
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ExpositÍon
et vente de
lÍvres pour
jeunes

,-.

Du 8 au l1 ma¡ 2012,|a Bibllotheque
Municipale de Differdanqe, en colla-
borat¡on avec l'association pour la
promotion de la leclure (Liesen zu
Déifferdanqr et la Librairie Diderich
d'Esch-sur-Alzetle, invite a l'exposi-
t¡on de livrcs de jeunesse, qui aura
lieu dans la salle <lm Mai> à Nieder-
korn. Des lectures d'auteurs sont
proposées aux classes scolaires.
Des animations à l'inlention de tous
les enfanls sont proposées:
- le mardi 8 mai à 15h00 et à 16h00:
<Babayaga - Speclacle conté noma-
de>; - le jeud¡ 10 mai de 14h30 à

16h30: confeclion d'un livre avec la
<Frutzel asbl>

lnformations et inscr¡ptions auprès
de la Bibliothèque municipale
Tel.: 58 77 1-1244

5

aaa
24 mai à tgh30
au centre Noppeney

Soi ree
(La Vortement,,
Des femmes de tout âge, statul fa-
mil¡al et siÌuation socio-économique
sont confrontees à une grossesse
non désiree. Plus d'un tiers des
grossesses sont des qrossesses non
planiflees dans le monde, y compris
dans les pays développés. Le re-
cours à un moyen de conlraception
n'exclut pas à 'l 00o/o le risque de
tomber enceinte. Dans (La Vorle-
ment), une femme est convoquée
par lésus el ses apotres pour rendre
compte d'un avortemenl qu'elle a

comm¡s. D'expllcat¡on en explication,
cetle femme raconle son hisloire et
toul bascule...
(La vortementr de Saverio la Ruina a
remporté le prix UBU de la meilleure
piece de théâtre 2010. Le texte esl
traduil de l'italien par Federica Ma-
rucc¡ et Amandine Melan.
La représenlation aura lieu le 24 mai
2012 à 19h30 à la galer¡e d'art mun¡-
cipale Cenlre Noppeney. La leclure
scénique est assurée par Christiane
Rausch et l'encadremenl musical par

Judith Lecuit.
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La Ville de Differdange, la Commune
de BascharaQe, la Commune de Pé-

tange, la Commune de Sanem et la
Commune de Dippach organisent
un the dansant le dimanche 6 mai
2012 au Hall polyvalent La Chiers à
Differdanqe. L'événement aura lieu
de 14h30 à 18h00. L'entrée est gra-
tuite. Tout le monde est le bienve-
nu.
Pour tout rense¡gnement complé-
menlaire, n'hésitez pas à contacter
le 5877 1-1301.
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Thé dansant
le L6 mai

au Hall
ta Chiers
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10. Auflage der Jugendkonschtwoch

35 Nachwuchskänstler
zeigen ihr Talent

250 Jugendlíche aus ÍunÍ
Nationen ín DiÍÍerdíngen

250 junqe Menschen aus fünf
Ländern treffen sich vom 18 bis

20. Mai in Differdingen, um
sportliche Wettkämple in ver-
schiedenen Disziplinen auszu-
traqen. Die 10- bis 15-jähriQen
stammen aus BlankenberQe (B),

Bilburq (D), Cranendonck (ND,

Rethel (Ð und DifferdinQen
se I bst.

Diese VeranstaltunQ wird selt
1968 alljährlich von einer der
teilnehmenden Städte orqani-
siert. Differdinçien isl lasl von
Anfang an mit dabei und 2012
also wieder einmal Schauplalz

Wochenendes, während wel-
chem es nlcht nur darum geht,
sich auf dem Sporlplatz qeqen-
einander zu behaupfen, son-
dern auch um dle Knüpfung
neuer Kontakte.
Die 200 Juqendliche von aus-
wärts, die am frühen Freilaqa-
bend empfanqen werden, über-
nachten bei Familien aus der
Cemeinde, in der ,,Naturschoul"
in Lasauvaçle, im Chalet Hons-
besch oder in der lugendher-
berqe in Remerschen.
Am Samstag und SonntaQ trelen
die iunqen Sportler dann in den
Disziplinen Basketball, Fußball,
Leichtathletik, Schwimmen und
Volleyball Qeqeneinander an.

Ausqetragen werden die Wetl-
kämpfe auf dem Fußballplatz
und in der Sporthalle der Woi-
werschule, im Turnsaal der
Schule auf lousbann, im
Schwimmbad Oberkorn und auf
der 20O-Meter-Piste neben der
Schule ,,Scheierhaff in Zolwer.
Ein besonderes Hiqhliqht wird
auch die Party am Samstag-
abend im Festsaal in Lasauvaqe
sein, während welcher sich die

Jugendlichen näher kennenler-
nen und neue Freundschaften
schließen konnen.

Drc PnusrnÃcmtu
DEs LETZTEN Jnunts,
Mtnv Ramntz

Die AussaQe, dass es der Ju-
gend von heule an Krealivität
mangelt, slimmt keinesfalls. Es

Qibt viele junqe Künsller, die
sich nichts sehnlicher wüns-
chen, als gefördert zu wçrden
und die MöQlichkeit zu bekom-
men, ihre Werke einem Pu-

blikum zu zeigen. Diese Moqli-
chkeit wird 35 von ihnen auch
in diesem Jahr wieder in Ober-
korn Qeboten.

wuchskünstler im Alter von 'l 
2

bis 26 lahren im Centre Marcel
Noppeney zu sehen.
Höhepunkt der lukowo wird na-
türllch die VerleihunQ des "Ju-
gendkonschtpräis 2012" am 13.
Mai um '11 Uhr sein. ln der Jury
sltzen Yvette Caslauer, Patricia

Lippert, Roger Leiner, Jean Por-

lante, Ania Polfer und Yvon Lam-
bert. lhnen fäl11 die schwere
Aufgabe zu, den diesjähriqen
Cewinner zu besÌimmen.
Offi ziel le Ausslell ungseröfln u nq
lst am 5. Mai um 18.00 Uhr.
Dann isl während einer Woche
täqlich zwischen 15.00 und
18.00 Uhr geöffnet. Überzeugen
Sie sich selbst vom vielseitigen
Talent unseres Nachwuchses.

der 45. Auflage
des sport-

lichen

10. Auflage

Die 10. Auflage der Jugend-
konschtwoch steht in den Slart-
löchern. Vom 5. bis zum 13 Mai
sind dle sehr unterschiedlichen
Werke der beqabten Nach-
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L'enlenle des soc¡eles de \ieder-
korn, en collaboration avec le Comi-
te des Fêles cle la Ville de Differdan-
qe, invile a la pr<¡chaine eclition du
<\idderkL¡erer Duerffesl>, qui aura
lieu le samedi, l9 mai 2012 enlre
1 I h00 et 20h00 sur la place de la Li-

berat¡on à \iederkorn

D'Seniorekommissioun zesumme
mam Service (Nalure et Forêt) inv¡-
téiert op d'Journee torestière am
Bêsch beim Rouden Haff e Mett-
woch de 16. Mee ab 10.00 Auer.
D'Meilegiessen ass am Besch (bei

schlechtem Wieder stinn Zelter do).
lb 14.00 Auer g¡ mer onQefeier an-
nerhallef Stonn spadseleren. Déi, dé¡

net matqinn, kênnen am Zell
bleiwen, wou Danzmusek qespillt
qeil.
Vlenu .l : QeQrillfent Cuss, Ceméis,
Cromperen, Taarl a Kaff¡

\4enu 2: veqelaresch Crillsaachen,
Cemeis, CRomperen, Taart a Kaffi

Präis: 12 Euro (muss reservéierl si

virum 9. Vlee)

Dir kënnt mal lrem {uto dohinner
kommen clder mam Bus matfueren,
deen ab 9.00 luer ufänkt anzesam-
melen.
lnfo a Reservalioun: 58 77 1-1301 ,/

L'an¡mation musicale sera qarantie
par le <DJ lrma) el les societes cle

\iederkorn pr0poseronl un Qranci
nombre d'attractions, des specialiles
culinaires ainsi qu'une qrancle lom-
bola

aaa

1308 (Nadine Breuskin)

.aa
Grger PomRieeë

¡nu¡t6ieren o[ h¡ert

FlofianfGst 27:'Abrêll bis 13. Mee 2oI2
0en 20. frlee 2012
am Genuo de sgcours
66,ruetmlleHailr

PÄRKING CöNTOURNEMENTt.
Oflìziell Ouverture:

Iirei<les, 2:. {l)''iìll 2012
l)é1;art vutn (.ortège:

18..ì0 Auer op der Moarrplirz

R

(. ror¡sst Freecleleier':

Sarnsclr<les. 12. ÌVIec 2012
ërn 22.00 ,\uer{ Jl

I

an Journéc à tarif réduir:

f)ö¡rscJr<lcs. tl. Mcc 2012
an dGn

gGsuolgtl

man
lefbsen

Reseruall0rnen um 661 58 tr 05 0der 58 tlll 8f6
b¡s úen l0.fÍeE

rl'
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2 mnr

Du 8 nu Ll. mnr

INAI5rr

11 mnr

Du 5 nu L3 mnr

1.2 mnr

6 mn¡

29/3: Vrnrulss¡cr DE L'ExPo
Out or llrvr À (Esedcr HrO

16 mnr

l8 mar

Du 18 nu 20 mnr

MâAA¿í\,) 9l4/4: Cen Wnsu Cnotx-Rouæ rr S¡pruns Pomntns,
Coivrounivr MENT DE DrrmonNcr

Agenda
Consullez eqalement le site
wwvr.differdanqe.lu, ou toutes les
man¡festat¡ons sont indiquées
a\,ec un marimum de details!

t
q,

i\sscmblee qeneralc
Salle de réunion
du Conseil communal à Differdange
1 7h00
Fond-de-Cras asblP

a
È

I
Asscmblee qenerale avec lecturc
dc Harald Jungst
<clcr gcrmano-irischc Zwillcrl
Salle des fêtes <lm Mai>
1 th00
Liesen zu Déifferdenq

l. Vlaifeier
Be¡m Monument zu Nidderkuer

1rh00
Entente Niederkorn

\-.
29/3: DtstusuttoN æurs or Pequrc,
Au ¡ønncuÉ ot Dnrmonncr

I

f"

Brocante du muquel
Differdange-cenlre

th00-1 8h00
HBRed Boys-Hobbydiff 94

Marchc mensuel
Differdange-centre
th00-1 2h00
Association des professionnels
des foires et marchés asbl

Scancc du Conscil communal
Hôlel de Ville - salle des séances

1 4h00
Ville de Differdange

txposit¡on cle livrers de jeunesse
Salle des lêtes <lm Mai>

B¡bliothèque municipale
de Differdange en collaborat¡on
avec (Liesen zu Déifferdenq>
lnformations au 5877 11 244

Challenge de la
\ille cle Differdanqe en l..arate

Centre sportif Oberkorn
th00-22h00

Karate Club Differdange
Séance acadcmique 100 ans
EQlise Oberkorn
1 th00
Conseil d'orqanisation du9 Juqendkonschtwoch

Centre Marcel Noppeney
à Oberkorn

1 5h00-r th00
Commiss¡on Junior el Senior

Centenaire de l' ise d'Oberkorn

-

N

\
Strectfcstival
Zone piétonne
1 6h00-3h00
Comite des fêtesJournee musicale

Salle de mus¡que \iederkorn
r1h00

Fanfare \iederkorn

II
I .q$$'

i
a\-

tt

Europa beweeQt sech
Centre sportif Oberkorn
Service des sports et
ministère des Sports

il¡ fr;

The dansant
Hall polwalent La Chiers

à Differdange
Commission lun¡or et Senior

?)-'
I 7 /4: RÉcepnou Sxtvtxer,tz

'L

-6ç@

iê Journec forcstic[e
Am Bësch beim Rouden Haff
1 0h00
Seniorekommissioun zesumme
mam Service Nature el Forêl

t\\ 29/3: CoNvot ExcEPrtoNNEL

.G(t'Y"Ercursion pr¡nlaniere
.r RodenracK et Thionr,ille

Depart à th15
(clerrière le Hall de la Chiers)

th20 à Belvaur pres de la mairie
{mitles Françaises de Differdange

el de la Vallee de la Chiers

,f Crilérium tlcche du Sr-rd

Centre-ville

! Y

,

tr lc5
Ville de Differdan e

.,'lt
6/4: Kueerntn À orcrmoerttat Liddcrmatinee

Salle des fêtes lm Mai
1 5h00
Lidderfrenn Nidderkuer+ t ;L*t t
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La fête sportivc
de la jeunesse européenne



19 mnr

23 mx

Du 24 rvtAr AU 24 ¡uu,¡

26 ¡nnt

20 mnr

1t* JUtN

Du 1'* nu 24 ;ulr.l

-IUIN

1 mnl

Rappel à toutes les
assoc¡at¡ons
La date limite pour nous
communrquer vos
manifestations pour
juin 2012 est fixée
au 1B mai 2012.
Merci d'avance.
Seryice culturel de la
Ville de D¡fferdange
agenda@differdange.lu
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{sscmblee qcncralc
Centre <A Foussen> -

1, avenue d'Oberkorn - Differdange
1 7h00

Association des
donneurs de sang benevoles

-!f
çE Seance clu Conseil communal

Hôtel de Ville - salle des séances?,
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1. îË*Þ* 1 4h00

Ville de D¡ffe

I Erpo \orberl Chisoland
(t-nc vie dc photoQraphel
Espace H,O Oberkorn
1 5h00-1 th00
Service culturel

\ id cl e.rku c. re r D u e rffcsl
Place du Marché Niederkorn

1 t h00-20h00
Entente Niederkorn
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Monumenl aux Morts au Cimetière
de Differdange

11h00
Amicale des Anc¡ens Prisonniers et

des Familles de Disparus
Natzweiler Slruthof
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Live am Park

Parc Cerlache
r 4h00-22h00
Comité des fêles/HMD
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Bal avec \4arcos, ,\llarche dansc
et m¡ni marche
Hall PolWalenl "La Chiers"
à Differdange
20h00
Croupe Cullurel el Appui Social
Entrée 5 €

17/4: CoxrÉnrrucr DE PREssr
Ewrrtrs@ DnFERDANGE

Florianfest
Centre de secours - 66, rue Em¡le

Mark, Differdange
Déifferdenqer Pom pjeeen
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\opeschfest
Differdange

Millesimc 2012
<Balade qourmande sur lc thcme

des reQions viticoles [rancaiscs
à Saulnes>

Saulnes
Départ à partir de 10h30

toutes les 20 minutes
L'association

Une fourchette et des baskets
lnfo sur www.ufdb.fr ou

au té1.: 0033 6 33 93 72 54

È t Fil r
,ø, 

L Ville de Differdan er. I' a _E,
Photos de loset Schercr
<Cullure industriellc Saarlorluxl
Hall Paul Wurth Fond-de-Cras
Dimanches et jours fériés
Fond-de-Cras asbl
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\ Arrivóc Tour de Luxembourg

Centre-ville
r 5h00-20h00
Comité des fêles /
Service des sports
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'+Clubchampionnal

Centre Cym de Differdanqe
Société de gymnastique Flic Flac

Differdange
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Lundi lilte'raire <Amocr

Espace H,O Oberkorn
20h00

Commission culturelle
de Differdange
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Ie Íutur de DÍÍÍerdan ge se construit
Nous avons tous conscience du fait que le Parc des Sporfs esl un projet
essenfiel pour notre ville. De par les nombreux volets qu'il comprend -
construction d'un stade de football avec parc de stationnement, immense
complexe aquatique, extension de Ia centrale de cògénération -; de par
aussi les cottts qu'il engendre; ma¡s surtout aussi de par I'importance qu'il
revêt pour Ie futur de Differdange. Grâce au Parc des Spo rts, notre ville
dispose ra d'infrastructures sportives ultramodernes, qui devraient ravir à
la fois les Differdangeois et les habitants de Ia région. Rappelons ici - à
titre d'exemple - qu'AquaSud comprendra sept bassins - notamment un
bassin d'apprentissage à profondeur réglable, une pataugeoire, une
piscine sportive à six pistes, rJn bassin destiné aux enfanfs ef un grand
parc aquat¡que relié aux bassins externes - un grand frtness, un espace
sauna, un whirlpool et un espace de détente.
Mais Ie plus simple pour se rendre compte de Ia véritable ampleur de ce
projet, consisfe probablement à visiter le chantier. A regarder des centaines
d'ouvriers provenant de nombreuses entreprises travailler de concert, on
se rend compte que c'est le futur de Differdange qui est en train de se
construire.
Nous en avons profité pour nous entretenir avec differents ouvriers.

Carlos,
chef chantier de Costantini SA

J'ai déjà travaillé sur de Qrands chantiers comme au Klrchberg, mais c'est vrai gue le chantier du
Parc des Sports est assez impressionnanl. Nous sommes en train de réaliser les travaux de ter-
rassement pour le complexe sportif AquaSud. En fail, tout ce qui concerne les égouts et le canal.
Mon équipe a commencé à travailler ici il y a quatre mois. En principe, on va rester au moins
jusqu'au mois d'aoûl. Dans quatre ou ci¡q mois, les travaux au niveau du sol devraient être ter-
minés, c'est-à-dire le macadam, la pose des gaines éleclriques...
Mon équipe est composé de 22 ouvriers. Mais il y a beaucoup d'entreprises'qui travaillent ici, y
compris des entrepr¡ses allemandes. le dirlais que chaque jour il y a quelque 200 ouvriers qui

travaillent sur
ce chantler.

\ Manuel,
Costantini SA
Ech sinn Déiflerdenger a schaffe fir Costantini. El ass eng Schëfflenger Flrma, mä mir plênnere
qeschwenn an den Hanebësch zu Nidderkuer. Mir sinn amgaangen hêi déi nei Strooss ze baue
fir eise Fussballsterrain a fir den Aquasud. Déi geet herno vun der Avenue du Parc des Sports bls
an d'Parkhaus.
Momentan sinn ech Léierbouf. Ech maachen e CAP an der Maçonnerie. Måi Responsabel huet
mech heihinner gesat, vläichl well el méi no vun doheem ass, mä awer och wéint menge
Kenntnisser am Lëlzebuergeschen. Ech muss soen, datt et mer qanz v¡ll Spaass mécht hei ze

schaffen, Ech wäert an Zukunft d'lnfrastrukture sécher benotzen.
Mäi Papp ass hei Chef de chanlier. El ass awer net ëmmer einfach, well
d'Mataarbechter heiansdo menqen, si misste mech anescht behandelen.

Mario,
machiniste
Costant¡n¡ SA
Cela fait 22 ans que
je travaille comme
machiniste. J'élais en
train de faire les tra-
vaux de terrassemenl
pour la pose du canal.
Là, où nous nous trou-
vons, il va y avoir le parc de stationnement pour
la pisclne et le tefiain de foot. Le Parc des Sports,
c'est vraiment un grand chantier, mais nous
avons l'habilude.

José,
TraIux SàRL
Nous sommes en train de réaliser un complexe aquatique. ll y aura un bassin d'apprentissaqe
avec un fond réglable, une palaugeoire, une piscine sportive et puis une piscine à vaQues qui
rejoint en été une autre pisc¡ne à vagues à l'extérieur. Quand le complexe sera terminé, on sau-
ra se seryir du complexe ¡nlérieur avec le complexe ex:térieuf, qui esl la piscine exlstante
Là, on esl 37 ouvriers, mais on va monter à 45, voire 60, ferrailleurs compris. Moi je vais
m'occuper essentiellement du gros-oeuvre, c'est-à-dire de toule la structure en béton. J'aurai fini
ma mission juste avant la couverture de la charpente.

Ma mission, c'est d'organiser le contrôle sécurité et qualité et la gestion des hommes. Pour le
momenl. les travaux avancent selon les délals même si on a eu une période difficile en hiver.

Mais on a atleint notre vltesse de croisière. La difficulté de ce genre de chantier, c'esl gu'il s'agil de
chantiers en escaliers. C'est-à-dire que ce chanlier a plusieurs niveaux différents. Quand on réalise
un escalier, on ne peut pas dire: 4e fais la première marche, ensulte la cinquième, puis la sep-
tième, la deuxième et la trois¡èmer. Un escalier, ça se conslru¡t dans l'ordre. On est obligé de dé-
marrer au polnt le plus bas du bâtiment et on monte au fur et à mesure. Là, tous les rad¡ers vont
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Heinrich,
Firma Fischer Stahlbau
Wir bauen ein Parkhaus.luzeil sind wir hier mit 5 Leulen Wir versuchen jetzt in dieser Woche
das Malerial fir den ersten Bauabschnitt zu verbauen. Das Parkhaus ¡st in vier Bauabschnitte auf-
qeteilt Wir müssen von der Log¡stik her schauen, dass wir es ¡n den Criff bekommen. Hier ist
jetzt ziemlich viel Fläche mil Material zugepackt, und wir werden versuchen in den nächsten
zwei oder drei TaQen, so viel wie möqlich zu verbauen Nächste Woche wird der zweile Bauab-
schnitt anqelan-
qen
Wir sind eine

deutsche Firma mit
Sitz in Offenbach.
Wir arbeiten in Ver-
bindunq mit der Fir-
ma Arcelor, die uns
diese Qroßen TrAqer

(Ð

o
a Ot-

liefert. Es isl also quasi eine Cemeinschafls-
prod uktion Deutsch land-Luxem bu rQ.

lm Auqenblick wohnen wir im Casino-Hotel
und sind soweit sehr zufrieden, Wir haben di-
ese Woche angefangen und sollen 25 Arbeits-
taqe bleiben, Aber im Moment sieht es eher
so aus. als würden wir es nicht schaffen Der
ersle Bauabschnitt sollte nämlich am Wochen-
ende tertiq sein Aber wir strahlen noch Opti-
mismus aus Aller Anfang ist schwer

Stéphane,
cofTreur-bancheur chez Tralux SàRL

Je lais les murs pour la future piscine l'habite à Niederkorn, mais ce n'est pas la première fois
que j'ai l'opportunité de lravailler sur un chantier dans le coin. ll n'y a pas lonqtemps, j'a¡ tra-

vaillé
le

du cô1é de Belvaux, où on a fa¡t l'extension d'une salle de spo( Pour
moment, ici, ¡l n'y a pas de difficultés particul¡ères, C'est comme sur

tous les chantiers.
Ce qui est bien, c'est que mes enfants vont pouvoir aller se baiQner
à la nouvelle piscine, lls vont à l'école à Niederkorn,

Daniel,
Tralux SàRL
Pour le moment, touÌ se passe bien ¡ci le suis content de mon lravail.

J'habite au Fousbann el plus tard, quand la piscine sera terminée, j'ai
bien l'intention de l'utiliser J'allais déjà à l'ancienne, Je vais continuer

EÌ ie pense que ma famille va faire de même

Eric,
Efco Forodia Exploitation SàRL
le travaille pour Elco Forodia DifferdanQe On s'occupe de toul ce qui touche aux foraqes, a la
pose de micro-pieux, etc. Là, je suis en lrain de praliquer des renforcements au niveau des as-
sises pour faire ce que l'on appelle des massifs de béÎon pour pouvoir construi[e au-dessus En

fait, on injecte du béton directement en forant. Notre équipe est formée d'un opérateur, c'est-à-
dire moi, un assislant-foreur et un main-d'oeuvre qui s'occupe de la préparation du c¡ment que
j'injecte au niveau des micro-pieux.
On ne reste jamais lonqlemps sur un même chantier, En qénéral, quelques jours lci au Parc des
Sports, on va reslerlusqu'au à la semaine prochaine Pour le moment, tout se passe bien,

Responsable d'une entrepr¡se turque,
sous-fourn¡sseur de strabas
Mon enlreprise s'occupe de la découpe et de la pose de pavés Cela
fail 20 ans qu'elle exisle On travaille beaucoup en AllemaQne
On va rester ¡ci environ un mois

ERIC

DANIEL
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Lundi littéraire
21. Ma¡ 2012 / Espace HrO

Oberkorn

Amok - Eng
Itë:tzebuerger

LiebeschronÍk
vum TullÍo
ForgíarÍni

lm Rahmen der Rei-

he "Lundi litteraire"
slellt die Kullurkom-
m¡ssion der Sladt
Differdingen, in Zu-
sammenarbeit mlt
der Sladtbibliothek,
das Buch ,,Amok"
vor.
Der Autor Tullio For-
giarini ¡st 1966 in

Luxemburg geboren und arbeitet als
Ceschichtsprofessor in Wiltz. Sein
Vater isl ltaliener und seine Mutler
Luxemburgerin, er reist gerne ¡n

CroßslAdte, qehl gerne ¡ns Kino,
hörle mil dem Rauchen auf und flng
an Saxoton zu spielen. Dle melsÌen
Bücher hat er auf Französisch ver-
fasst, doch ,,Amok" ¡st sein erstes
Buch in luxemburgischer Sprache.
Frìr die musikalische Umrahmung
der Veranstaltung sorgt die Cruppe
,,Têschegas".
Am Montag, den 21. Mai 20'12 um 20

Uhr im ,,Espace H,O" (ale Waaserba-
senq), rue Rattem in Oberkorn.
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Qualité, de vie et míxité. socíale
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Blfanas a WuÉchtê vum Grlll

Depuis des années, la popula-
tion de notre commune ne ces-
se de croître. Cette tendance est
destinée à se poursuivre dans
les années à venir. D'où l'impor-
tance de prévoir suffisammenl
de logemenls pour tous La

lâche est, bien entendu, com-
plexe. D'un côté, il faut disposer
de terrains constructibles De

l'autre, l'administration commu-
nale s'est fixée pour objectif de
promouvoir - autant que faire
se peut - la mixité sociale dans
chaque nouveau projet. Chacun
doil pouvoir vivre à Differdanqe,
quels que soient ses oriqines
sociales et son niveau de reve-
nus. L'ouverture prochaine de
l'université à Belval ajoute, par

ailleurs, une nouvelle facette à

cette question. Si Differdange
souhaite accueillir des éludiants,
elle doil leur mettre des loge-
menls abordables à disposition.
Dans le même ordre d'idée, il

faul aussi que les jeunes fa-
milles de notre commune
puissent pouvoir s'oflrir une
matson.
Mais proposer des logements
ne suffit pas. ll est primordial de
mettre l'accent sur la qualité de
vie. Les contrôles eflectués dans
les cafés récemment et sur les-
quels nous revenons lonQue-
ment dans ce numéro du Déif-
ferdanq Magazin ont démontré
que de nombreuses personnes
vivenl encore dans des condi-
tions inacceptables. Dans notre
ville, en matière d'habilations, il

faut que quantité rime avec
qualité. Celte qualité peut être
synonyme de proximité au cen-
lre-ville, à la nature ou aux
transports en commun. Elle peut
aussi se traduire par le recours
aux énerqies renouvelables et,
par conséquent, par des frais
énerQétiques réduits.
Lors de la planification de nou-
veaux projels, lous ces aspects
sont importanls. Le PAP (Anciens

ateliers de Niederkorn) se ca-
ractérise, peut-êlre plus que
tout autre, par le fait qu'il en
tient compte.

Des logements
pour tous

Comme son nom l'indique, ce
projet est situé sur le site des
anciens ateliers dans l'avenue
de la Liberté à Niederkorn Pafti-

culièrement représenÌalif du dé-
veloppement actuel de notre
ville, il comprendra, enlre aulres,
17 malsons unifamiliales. Le

choix de construiÍe des maisons
au lieu d'appartements - qui

auraient pourtant permis d'ac-
cueillir plus de çiens - souliqne
l'importance accordée à la qua-
lité de vie dans ce projet.

Le PAP prévoit aussi l'aménage-
ment de nombreux loqemenls
pour étudiants, destinés à la fois
aux étudiants de la Mlami Uni-
versity implantée depuis des
années dans le château de Dif-
ferdanqe et aux futurs éludiants
de l'Université de Luxembourq à
Beival

Afin de favoriser la mixilé so-
ciale et de proposer des loqe-
ments à prix abordables, une
partle des malsons seront pro-
posées en bail emphy4éotique,
c'est-à-dire un bail modéré por-
lanl sur 50 années au m¡nimum
el dans le cadre duquel la Ville
resle propriétaire du lerrain.
Cette option devrait se révéler
particulièrement intéressante
pour les jeunes familles qul
pourraient ainsi acquérir une
maison à un prix correct.

Une situatíon Ídéale

Le site des anciens ateliers com-
munaux est enlouré d'espaces
verts tout en se trouvanl à proxi-
mité de toules les commodités
nécessaires, dans le coeur de
Niederkorn el près du centre-
ville. A litre d'exemple, l'arrêt de
train (Niederkorn-Schoul) se si-
tue à peine à cinq minutes à

. pieds, et un traln circule toutes
les demi-heures vers Luxem-
bourq-ville. L'hôpital Marie-As-
lrid et les écoles de Niederkorn
sont éQalement à proximité.

Des sentlers de promenades et
des pistes cyclables seronl amé-
nagées afin d'auQmenler ulté-
rieurement l'atlractivité du site.
Des zones de stationnement
accroîtront le confort dans le
quartier.

Un projet écologique

ll reste à ajouter que le PAP (An-

ciens ateliers de Niederkorn>
met très fortemenl l'accent sur
le volel écoloqique en privilé-
g¡anl nolamment le bois
comme matériau de conslruc-
t¡on. Les formes utilisées pour
les constructions seront com-
pacles, ce qui permettra une
utilisation efficace de l'énergie
et, par conséquent, une diminu-
tion de la consommation. L'iso-
ialion thermique prévue sera
optimale puisque toules les

nouvelles constructions seront
de classe énergétique A, et
donc de type passif.

Brel le projet favorisera l'inté-
qral¡on sociale toute en respec-
tant la nature et en priviléqianl
un habitat de qualite.
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Fete des voisins
Le vendredi I er ju¡n 2012 aura lieu la
fête des vo¡sins. ll s'agira d'une oc-
casion unique de passer un moment
convivial avec les personnes qui ha-
bitent pres de chez vous.
La Commune de Differdange propo-
se des cartes d'invitation pré-¡mpri-
mées, qrâce auxquelles vous pour-
rez demander à vos voisins de pas-

ser chez vous pendant cette jour-
née. Des t-shirts sont égalemenl
disponibles.
Pour d'avantaqe d'informations n'hé-
silez pas à contacter Jean-Paul Reu-

ter au 58 77 1-1550.
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te Skoda-Tour
de Luxembourg

à Differdange
Arrivée de la 3" étape le

samedi 2 juin 2012

La 3" élape du Skoda-Tour de
LuxembourQ 2012 fera son arrivee à

DifferdanQe lc samedi, 2 juin! L'eta-
pc d'une lonqueur rle 205,4 km re-
liera Eschweiler el Differdange en
passant par de tres nombreuses lo-
cal¡tes du LuxembourQ. Les coureurs
arr¡veronl de Pelanqe en d¡rect¡on
de Lasauvaqe Lc parcours sc pour-
suivra commc su¡l: rue de Hussiqny,
rue Roosevelt, ruc J.F. Kennedy, rue
tmile Mark, conl0urnemenl, avenue
dc la Liberte, roule de Lonqwy, Col
de l'Europe. Cetle même boucle se
fera en part¡e ,l fois pour finalement
arriver à côte de la place du Marché
à Differdanqe. Les coureufs devfaienl
penelrer pour le premier passaqe au
cenlre-ville vers .l 6h3ó. L'arrivee à

Differdanqc esl prevue pour 17h'l 5.

Grande fête populaÍre

Pour célébrer clignemenl le passage
des coureurs du Tour de Luxem-
bourQ, le Comité des Fêles de la Vil-
le de Differdange orqanise une

Qrande fêle populaire sur la place
du Marché, enlrc 15h00 et 21h00,
comprenanl musique d'ambiance,
stands dc boissons el qastrOnom¡e,

fan-shop, parcours vélos pour

leunes,...

Contrôle des cham

Des co

Que les chambres de cafés n'of-
frent pas toujours les plus

çlrandes commodiÌés, ne devrait
surprendre personne. Cette situa-
tion n'est d'ailleurs pas spécifique
à Differdanqe. Pourtant, en dé-
couvranl les conditions dans les-
quelles cefia¡ns de nos conci-
toyens sont obliqés de vivre, on
ne peut que rester bouche bée
d'effarement. Les photos le
monlrenl clairement: quelques-
unes des chambres de cafés
louées à travers Differdanqe sonl
dans un état p¡toyable et aucun
êlre humain ne devrait avoir à y
vivre. C'est le constal à tirer de
l'inspection effectuée récemment
dans le café Chaves, situé dans
l'avenue de la Liberté, par l'éche-
vin aux Affaires sociales Roberto
Traversini accompagné d'un fonc-
tionnalre de la Division de l'ins-
pection san¡taire, du responsable
de l'Office social, du secrétaire de
la Commission des loyers et de
deux agents de police.

Du mieux.,

Ce n'est pas la première fois que
l'administration communale prend
des mesures conlre les chambres
de cafés. ll y a lrois ans, des con-
lrôles avait eu lieu dans 36 cafés
el bistrots à lravers la commune.
A l'époque déjà, des conditions
sanitaires catastrophiques avaient
été découvertes. Des discussions
avaient été entamées avec les ca-
feliers et les propriétaires des im-
meubles pour améliorer la situa-
tion. Depuis, la plupaft des pro-
priétaires onl fait des efforts en
investissanl considérablement
dans leurs chambres. Le nombre
de locataires est, d'ailleurs, passé

de 443 à 280.
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crables

...maÍs pas partout

Malheureusement, le propriétaire
des chambres inspectées le mois
dernier n'avait visiblement pas
profilé. de ces tro¡s ans pour chan-
ger quoi que ce soit. Le 22 mars,
au moment de l'inspection, six
personnes vivalent dans des
chambres mal isolées répafties
sur deux élages. La salle de bain,
qu'elles se partagealent, lombait
véritablemenl en rulne. Les chauf-
fages était décrochés des murs.
Des câbles éleclrique pendaient.
Les conditions hygiéniques
élaienl exécrables. Pouftanl, le
loyer demandé pour ce taudis se
montait à 550 euros par mois.

Relogement

Quelques jours après l'inspection,
la Division de l'inspection sanitai-
re a déclaré les chambres insalu-
bres. Le propriétaire a alors oble-
nu un délai de huit jours pour les
remetÌre en étal, chose qu'il n'a
pas faite. Le 20 avril, les chambres
ont été officiellement fermées.
Enlre-temps, les localaires onl é1é

reloqés dans une maison appa?
tenant à la Commune. ll s'agit là
d'une solution provisoire, la loi
prévoyant que le propriétaire des
chambres insalubres prenne à sa

charge le reloQement de ses an-
ciens locataires.

D'autres contrôles en vue

D'aulres contrôles sont prévus les
prochains mois. <Au cours des
lrois dernières années, la situa-
t¡on s'est nettement améliorée,
explique Roberto Traversini. Mais
il y a encore des exceptions,
comme le café que nous avons
inspecté le mois dernier C'est
pourquoi il faut qu'on conlinue )

FestÍval
multiculturel
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sous la regic de l'equ¡pe (An¡ma-

Teamr.
Ce projet débutera le 22 mai et
prendra fin le l2 juillet en fonction
des conditions metéOrolr)giques. Les

enfanls pourront profiter gratuile-
ment de l'an¡mation et aucune pré-
¡ns( ripti()n n'esl ne(essaire.
Pour plus d'¡nformations, contaclez
l'equ¡pe éducative du (Jugendtreff

Deifferdang> au 26 58 06 29 ou par

mail: info@)judiff.lu.

aaa
Ouverture

au publíc de la
MÍne Grôven

1957, la mine fût reslaurée jusqu'en
2011 et fail des à présent partie du
palrimoine h¡storique ouverl au pu-
bl¡c. ll s'aqit d'un lieu permetlanl aux
plus jeuncs de de< <luvrir a quoi
pouvait ressembler la vie dans la

m¡ne el dc comprendre l'importance
qu'a pu avo¡r cetle act¡vité dans
l'hisloirc du pays De nombreux pan-
neaux explicat¡fs el des photos à

l'intérieur de la qalerie raconlenl
l'hisloire de la Mine Croven et
donnenl un apercu du quotidien des
mineurs. Une bande sonore a l'en-
lrée explique en quelques m¡nutes
les principaux épisodes de l'hisloire
de la mine. Tous les lcxtes sonl d¡s-
ponibles en luxembourqeois, en
français el en allemand.
La Minc Crôven esl exclusivement
ouverlc sur rendez-vous. La visile
gu¡dee pourra êIre réservée aupròs
du service culturel de la Ville de Dif-
ferdanQe au numéro 58 77 1-1900
ou par courriel: culturel@differdan-
ge.lu.

AnÍma-Park

Tarif des visites quidées
Forfait de 30.- euros

pour une heure de visite
lLtFtDl,

par groupe de 30
personnes au maxrmum.

Pour les classes
scolaires les visites

sont gratuites.

La Maison des

Jeunes propOse

des animat¡ons
pour enfants,
tous les mard¡s el
jeudis de 15h00 à
I Bh00 au Parc

Cerlache, cec¡

L'admin¡stration
communale de Dif-
ferdanQe a le plai-
sir d'annoncer
l'ouverlure de la

Mine Crôven. tx-
ploitéc jusqu'en

Eisen auf Kosten des Waldes
An der Geschichtskëscht gewullt

Wle gesaçil: Vor der Verhüttung der,,Minelt", die so um 1840 be-
gann, gab es schon eine florierende Eisenproduktion in unserer Ce-

Qend: Die ,,Fo'Ée" ln Lasauvage, die seil 1623 bereits mit wechseln-
dem ErfolQ Cuß und Eisengeçlenstände produziefte. W¡r haÏten fest-
gehalten, dass der Hochofenbetrieb in Lasauvaqe dabei auf ein
hochwertiQes Alluvialerz (siehe DM No 4/2012t' zilhlen konnte, das

man auf den umlieQenden Höhen einsammelte. Brennstoff für die
Verhüttung dieses Erzes war zu jener Zeit die Holzkohle, die genug
Brennkraft entwickeln konnte, um das Erz zum Schmelzen zu brin-
gen. Holz hälte das nicht geschafft, weil es zuviel Wasser enlhäll
Das Holz musste also ,,karbonisiert" werden, das heißt, das Wasser
und andere Stoffe mussten eliminiert werden. Bei der Verkohlung
verlor das Holz schließlich bis 75olo seines Cewichts, was uns ja
auch heute noch beim Füllen unseres Barbecue auffällt.
Die Karbonisierung des Holzes wurde im Wald selbst vorgenom-
men. Es ging darum, das Holz luftdicht abQedeckt, durch Sicker-
brand zu Kohle werden zu lassen.

,,Kuelebrennef" und,,Kuelebootsch"

Zuerst wurde eine Stelle im Wald von allem Brennbaren
gesAubeft und einQeebnet. Um einen in die Erde einqe-
lassenen Mast herum wurden Holzscheile konzentrisch
geschichtet. Der unter Kreis maß ungefähr 4-5 Meler im
Durchmesser. Die Kreise verjunqten sich, bis oben, sodass
eine Art Konus entstand. Das Canze wurde dann mit Erde

und Crassoden abQedeckt. Der Mast wurde entfernt, so-
dass ein Abzugkamin in der Mitte entstand. Der Kohler
(,,Kuelebrennef', oder,,Kueleschoupert") steckte das Holz
durch ein seitliches Loch in Brand und musste während
mindeslens 7 fagen den Brand üben¡vachen. Durch seit-
liche Öffnunqen regelte er den Brand selbst, der nicht zu
stark und nicht zu schwach sein durfte. Zu seinen AufQa-

ben qehörte es auch, aufuupassen, dass kein Waldbrand
entstand. Wegen des beißenden Rauchs war seine Arbeil
alles andere als anQenehm. Die für den Hochofen am be-
slen geelgnete Holzkohle entstand durch ein Cemisch
aus Eichen- und Buchenholz. Sobald der Köhler den Mei-
ler abqedeckt hatte, baute er die Kohle ab und lranspor-
tierte sie In einer Art Korbwagen, ,,Kueleboolsch" genannt,
in das Werk.

Es ging um den lllald

Das qroße Problem war die Beschaffunq von Holz. Der
Wald in der Nähe von Lasauvage konnte sich so schnell
nicht mehr regenerieren. lm Mittelalter durften die ein-
fachen Leute lm Wald so viel Holz sammeln, wie sie füi

den eiQenen Bedarf brauchten. Die Eisenwerke jedoch sorçiten da-
für, dass an den Wäldern enorme Schäden enlstanden. Durch ein
Edikt vom 14. September 1617 sollte dem abQeholfen werden. Eine

,,Ordonnance" von 1754 reduziefi.e das Fällen von Bäumen von 60

auf 30 lahre, unter der Bedinqung, dass qenug junge Bäume für
den Nachwuchs erhallen blieben. All diese Maßnahmen führten da-
zu, dass der Preis für Holz von Jahr zu Jahr stieg und die ,,Maîlres de
forge" von Lasauvaçle ihr Holz von immer weiter enlfernlen Wäldern
her beziehen mussten. Der Baron d'Huaft aus Lasauvage schrieb
1762 uber die Enlwicklung der Eisenindustrie in Luxemburg: ,,Mais
en revanche ces forQes ainsi multipliées consomment une qrande
quantité de bois qui ont été pour la plupart si mal ménaQés avant
le règlement du 30 décembre 1754 qu'il faudra bien du temps pour
les remettre en règle. Entre temps le prix en augmenle considéra-
blement et au point même que plusieurs de ces maîlres de forge
ne seront pas en étal de faire aller leurs usines parce qu'ils de-
vraienl vendre leurs fers à perte."

Und tatsAchlich nach Jos Wagner ("La sidérurqie luxembourqeoise
avant la découverte des gisements de minette") brauchle man 3.309

kq Holzkohle, um elne Tonne Roheisen herzustellen. Bei dem ge-
rinçien Cewicht der Holzkohle kann man sich die Menqe Holz vor-
stellen, die zur Herstellung von einer Tonne Roheisen vonnölen
war. Die Schmelzherren versuchlen deshalb ErsaIz zu finden. lm

Jahre 1765 bereits reichTe der Baron d'Huart ein Cesuch zum Cra-
ben nach Steinkohle ein (also lanQe vor dem Crafen de Sa¡ntignon).
Es scheint nicht so, als sei er fündig Qeworden.
Nach Jos Waqner verfügte LuxemburQ. im lahre 1830 über 10.1327
haWald. lmJahre 1865 waren es noch 76.073 ha Erst nach 1875 er-
holte sich der Luxemburger Wald wieder. Von da an begann man
nämlich die Hochofen mit Coke zu befeueren.

Fig, 11.

Dtsblitsomeìt ile la faulile ou ueule i¡ oh¿rbo¡¡
ds bols,

Le mât .a' Bert à ménager une cheminée; .b' se¡a
égaìement re[iré après I'achèvemen[ du fas et laisse¡a
uu canal pour I'allumage.

Fond-de-Gras

Ouverture de I
saÍson 20L2

a

Ixtraordina¡re temoin de l'histoire
induslrielle. le Fond-de-Cras csl un
sile unique au Luxembourq. Acccs-
sible par le Train 1900 et ses belles
locomotives à vapeur ou en voiture
depuis \iederkr¡rn, lc musec en
plein air du Fond-de-Cras se vis¡le a
son propre rythmc En 2012, Le Train
1900 et lc tra¡n minier (Miniercs-
bunnr circulenl les dimanches el
jours fériés luxembourgeois (sauf le
23 juin), du 1" mai au dimanchc 29

seplembre inclus. Les lieux d'exposi-
tion au lond-de-Cras et a Lasauvaqe
sonl aussi ouverts aur mêmes daÌes,
de 14h00 à 18h00.
Dans la prochaine edit¡on du <Déif-

ferdang MagazinD nous reviendrons
en delail sur le <Parc lndustriel et
Ferrov¡airc du Fond-de-Cras¡ eI ses

alouts incontournables. Pour les
qroupes, dcs programmes complets
(lrajets en Irains el visilcs guidees)
peuvent être róservés duranl toute
l'annee ffel.: 26 50 41 24, info@
fond-de-qras.lu). www.fdQ.lu
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Events@
DifÍerdange
Le Comile des Fêtes de la Ville de
Differdange, en collabclration avec
l'admin¡slrat¡on communale, v¡enl
de réaliser pclur la 4'' année consé-
cutive une Llrochure de 48 paqcs
afin de présenler les Qrandcs ligncs
des manifeslat¡ons organ¡sées par
les commissions el serv¡ccs commu-
naux duranl l'année 2012. Les 30.000
exemplaires de la brochure (Evenls

@ D¡fferdange 2012,, Ont ete distri-
bués loutes-boîles dans la com-
mune de Differdange ainsi que dans
toules ses villes el rommuncs avoi-
sinantcs. De plus, ¡ls seronl exposés
dans les commerces locaux et dans
les po¡nts de distr¡bution habituels
au Qrand-duche de Luxembourg.
Dans ce même conlexle ont el€\ réa-
lisés des sets de table (A3 I 297 mm
x 420 mm i quadri) présenlanl les
éléments phares du programme
événement¡el de l'année 2012. Ces
sels de table sont m¡s à d¡spos¡tion
des reslaurants el brasseries de la
Ville de Differdanqe.

20 paaaz¡xl MAA,AZ\x) 2l



Dammen an Meedercher
opgepasst!

Dammen-
Équipe

beÍm rCD 03
Op Crond vun der Qrousser Nofto
versicht den FC Déifferdeng 03 am
Laf vun der neier Saison eng Dam-
men-Équipe op d'Been ze stellen.
Trainéiert gett ab Enn August/Ufank
September 2012.
lnteressente sollen eng Mail sché-
cken op guchgi@yahoo.de a Numm,
Virnumm, Adress, Telefonsnummer a
Gebuertsdatum matdeelen.
Weider lnfoe ginn et ënnert der

Nummer: 621 252 863 (M. Guy Bra-
gard).

Blues Express
l4 ju¡llet 20t2

Lasauvage & Fond-de-Gras
Differdange / Luxembourg

En 2004, la Ville de Differdange, en
collaboration avec le (Train 1900r et
la <Minièresbunn), a organisé le pre-
mier (BLUES EXPRESST. Suite au grand
succès rencontré, une neuvième
édition aura lieu le samedi 14 juillet
2012.
Le festival aura lieu sur deux sites, le
Fond-de-Gras et LasauvaQe, chacun
d'eux situé sur le terr¡toire de la Ville
de Differdange.
Des concerts auront lieu sur 10 scè-
nes de différentes envergures. En

2012, 37 groupes internalionaux, ré-
gionaux et nationaux se produ¡ront
en une seule soirée.
À côté de différentes expositions
d'æuvres d'art qui s'ajoutent au pro-
gramme musical. le public pourra vi-
siter également le musée Eugène
Pesch et l'Espace Muséologique à
Lasauvage.
Les deux sites Lasauvaqe et Fond-
de-Cras, sont reliés par la fameuse
<Minièresbunnr, qui traverse une
ancienne galerie minière allant
jusqu'à 90 mètres sous terre; celle-ci
fonctibnnera pendant toute la nuit
du festival. Le (Train 1900>. ainsi que
de nombreux bus, feront la navette
entre les parcs de stationnement
d'accueil et les différents sites.

www.bluesexpress.lu

Elspace Hl20, Oberkorn
24 mai -24 juin 2012

ExposÍtion; Norb ert
Ghisoland
une vie de photographe 1878-1939

StreetfestÍval
l2 mai 2012 / Zone piétonne Differdange

om i t é
22h15-23h30: Peler Wackel

& Band (D)

00h00-03h00: Providers
Entre 

.l6h00 et 19h00, nos plus
jeunes pourront se défouler sur
la place du Marché, des struc-
tures gonflables ainsi que des
jeux enfanlins les attendront.
Lors de cette même journée
aura également lieu la kermes-
se au parking du contourne-
ment à Differdange. Dans ce
conlexle sera proposé un feu
d'artifice à 22h00.
Afin de faciliter l'accès au cen-
tre-ville, les orçianisateurs pro-
posent d'utiliser la sortie 3 sur
l'auloroute A'l 3 afin d'accéder
au parking siqnalisé <Hall La

Chiersr au centre-ville de D¡ffer-
dange. Pendant tout le festival,
les trols lignes du.DtFFBUS
fonctionneront gratuitement
sur le territo¡re dffferdanQeois
jusque 3h30 du matin.
Un dépliant qraluit a été conçu
afin de présenler les détails de
l'événement. Le document est
téléchargeable sur le site lnter-
nel www.differdange.lu et est
disponible dans le service cultu-
rel de Differdanqe (5 rue du parc

Cerlache I L-4574 D¡fferdange)
ainsi que sur les lieux d'action
du festival lui-même. ll reste à
préciser que lors du <slreetfesti-
val>, les ateliers d'artistes situés
au centre de Differdanqe ouvrl-
ront leurs portes à toute per-
sonne intéressée.

a
e

<Norbert Chisoland, né en 1B7B

à la Bouverie (Belçiique), s'esl
installé en 1902 dans une bou-
lique-studio à lrameries, au
cceur du Borinage. Jusqu'à sa
morl en 1939, c'est par dizaines
de milliers qu'il a photoqraphié

ses contemporains, principale-
ment les habitants de Frameries
et des villages voisins. Ce cor-
pus inestimable à plus d'un lilre
nous donne littéralemenl à voir
la populalion d'une région mar-
quée par l'exploitalion du char-
bon à un moment précis de son
histoire - les années 1920 et
1930 principalemenl. Outre son
¡ndéniable inlerêt historique et
socioloqique, le portrail collectil
patiemment constitué par Chi-
soland surprend et séduit par sa

cohérence formelle, esthétique.
Ceux qui posaient pour lui
élaient pour la plupaft issus du
monde ouvrier et, plus encore
que pour les classes sociales
plus aisées, se rendre chez le
photoqraphe constltuait un acte
solennel, une manière tangible
de marquer pour la postériorité
les actes importants de l'exis-
tence. On venait chez Chisoland
à la laveur d'une naissance,
d'une communion, d'un maria-
qe, d'un diplôme, d'une promo-
tion, d'une viclolre spoftive. Pour
l'essentiel, on constituait, pour
soi-même et pour ses proches,

un album où n'élaient repris
que les bons souvenirs. Et Nor-
beft Chisoland, inlassablement,
s'est employé à traduire en
imaqes ces pelits bonheurs, ces
petites liertes, rendanl ainsi un
hommage implictte à la qran-
deur ordinaire de ses sembla-
bles >

ßource: Norbert Chisoland -
Fragments de vies ordinaires

par Ala¡n D'Hooghe 2002)

La Ville de Differdange et son
Comité des Fêtes invitenl à la
prochaine édition du Streetfesti-
val, le samedi 12 ma¡ 2012 dans
le centre de Differdanqe. Suite
au grand succès dès la première
édition, qui a eu lieu lors de
l'lnauçiuration de la zone pié-
tonne en 2004, le festival a été
Intégré dans le calendrier an-
nuel
Nombreux concerts auront lieu
à partir de 16h00 jusque 3h00.
Des qroupes professionnels de
toul qenre se défouleront sur
scène pour offiir aux visiteurs
.des momenls inoubllables. Une
bonne v¡ngtaine de stands culi-
na¡res encadreront cet événe-'
ment d'envergure. ll reste à pré-
ciser que toutes les attracilons
seiont' offertes gratu itement.
Le programme des concerts qui
auronl lieù sur la grande scène
dans la zone plétonne à Differ-
dange se présenle comme suit:
16h00-17h00: BIQ Band

Spectrum
17h30-18h15: Anthem

oflhe Sun
18h30-19h15: Porn Queen
19h30-20h30: Sulivan
20h45-21h45: Planet Emily (D)

Der Verein
,,Déiffer-
denger Ce-
schichts-
frênn" kün-
diQt das Er-

scheinen
des ,.Kor-
spronk 25".
Die AuIo-
ren Ed Fe-

dermeyer und Pierre Pasquali be-
schreiben die Bahnanlagen von
1896 bis 2011 der Differdinger Eisen-
hütte und die hier eingesetzten
Dampf-, Dampfspeicher-, Elektrische-
und Diesellokomotiven.
Der ;.Korspronk 25" besteht aus 2i2
Seiten und ist zum Preis von 20 €
im Kulturbüro der Stadt Differdingen
(5, rue du Parc Cerlache / L-4574 Dtf-
ferdinqen) sowie im .,Cado press

Shop' (1654, avenue Charlotte /
L-4531 Oberkorn) erhältlich.

Weitere I nformationen:

Déifferden ger Cesch ichtsfrën n

8.P.7
L-4504 Oberkorn

E-mail: info@korspron k.lu
www.korspronk.lu

¡{

D ErrFEn DAr n rrWm c Ht cnrsFn H f,
G0rcls blstoriquc do la ooomule dc Dllerdugo

Porte ouverte aux atelíers d'artistes du centre-ville de Differdange
(1 6h00-20h00)

4, avenue de la Liberté -' Raymond COLOMBO, Marco WEITEN
52. avenue de la Liberté ' Crégory DURVIAUX, SADER, STTCK

58, Crand-rue -V¡viane BR|SCOL|Nt, Kingsley OGWARA, Béatrice ETFES
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' .J,.8Ëî"*'.ïiti' Cclte e\position exccptionnelle
scra ouverlc tous les jours de
15h00-19h00 dans l'tspace H,O,
ruc R¿tlem à Oberkrlrn



)¡ffbus
Differdange

ci rculera gratuitement
jusque 3h30 du matin

F.


